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An der Grenze der Wahrheit !
(Sasuke§Sakura ) Verloren (Kapitel 7ist da und ich werd so

fies >.<)

Von Naru-lein

Kapitel 1: Aufbruch und Narutos Plan...

( hi uns hier ist schon Kapitel 1 )

*Rückblick *

Der Wind strich sacht durch die Blätterdächer der Stadt Kohnagakure und die
Herbstsonne schien nur noch halb solange wie sonst.
Ein frecher blonder Junge rannte halb grinsten durch die Stadt, blieb jedoch vor
einem Haus stehen und fing an zu schreien :"Saaakura-chan! Bist du fertig ??
Kakashi-sensei hat einen neuen Auftrag für uns.Hast du gehört ?!" Der junge Naruto
tapste von eime Bein auf das andere und wartet auf eine Antwort von der genannten
Person.Sein organge-blaues T-shirt und seine orangene Hose bewegten sich durch die
heftigen Bewegungen. Die hellblonden Haare wurden durch die tiefblauen Augen
perfekt ergänzt, hierzu trug noch sein Ninjastirnband bei,welcher dieser nur im notfall
abstetzen würde.Nach etwa 10 Minuten des endlosen wartens, ging die Tür mit einem
heftigen Ruck auf. Vor ihm stand Sakura,die ihr Haar offen trug und eine weiße
längere Hose und ein rosa t-shirt an hatte. Aus ihrem Blick konnte Naruto schon
ahnen, dass sie nicht sehr gut gelaunt war und das er besser heute seine Späße sein
lassen sollte. Wenn er so darüber nachdachte,dann bemerkte er,dass er eigentlich
schon lange nicht mehr Sakura lachen gesehen hatte,doch jedesmal falls er das Thema
ansprach blockte sie sofort ab und lenkte das Gesprächsthema um.Das junge
Mädchen tratt aus der Tür und ließ sie ins Schloss fallen,eb sie anfing zu reden :"
Naruto ?! Was soll das? Warum schreist du hier so rum ? Ich weis selbst das wir eine
neue Mission haben! " Sakura wusste das es nicht richtig war ihren Frust an ihm
auszulassen,aber sie konnte es nicht verhindern.Obwohl sie Naruto sehr schätze und
mochte,verhielt sie sich seit kurzem sehr kühl. Sakura ging los ohne noch ein Wort an
Naruto zu richten und dieser rannte kurz hinter ihr her,bis er sie eingeholt hatte.Die
beiden Freunde machten sie zum Weg zum Tor ihres Heimatdorfes,wo sie eigentlich
Kakashi treffen sollten.Als sie schließlich schon etwas 2-3 Stunden an der Pforte
warteten,hatte sich Naruto Gedanken darüber gemacht wie er Sakura am besten
fragen könnte was sie habe. // Vielleicht sollte ich direkt fragen .. Ne besser nicht,das
geht schief oder ..ach ich hasse es so viel nachdenken zu müssen ...// Naruto streckte
sich und schaute Sakura von der Seite an, ihr Blick war stets abweisend und verletzend
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,trozdem versuchte es der Junge noch einmal. "... Sakura-chan du ...ich mochte etwas
wissen von dir ! ", er schluckte und sagte weiter :" Du ...naja bist jetzt schon wieder auf
Reisen obwohl doch erst deine Eltern..... . Sry ich meine eh warum frisst du alles in dich
rein und sagst nicht einfach was du hast ?! " Narutos Stimme wurde still und der Ninja
schaute auf die Regung von seiner besten Freundin. Er wusste das er in so was nich
gerade geschickt war,aber er wollte sie nicht so leiden sehen. Denn sie hatte schon
genug Pech gehabt in den lezten Jahen. Sakura schloss kurz ihre grünen Augen und
ballt die Fäuste,eb sie antwortete:"Was gehst dich das an ?Halt dich aus meinen
Sachen heraus, Naruto ! Wenn ihr denkt nur weil meine Eltern Tod sind das ich einen
Zusammenbruch bekomme da habt ihr euch getäuscht! Ich bin kein kleines Mädchen
mehr! ", Sakura hatte bei diesen Worten all ihren Zorn hineingelgt. // Warum fragst du
mich so dumme Sachen,Naruto ?! Ich bin stark ! Ich brauche niemanden ! // Sie öffnete
Die Lieder wieder und schaute Naruto dirket ins Gesicht,doch dieser hatte seinen
Kopf gesenkt.Eine lange Stille trat danach ein und keiner sprach auch nur ein Wort.
Nur als Kakashi-senei langsam eintruddelte flüsterte Naruto noch schnell:" Tut mir
leid ! Ich hätte mich nicht einmischen sollen." Das Mädchen antwortet nicht darauf
sonder schaute zu Kakashi-sensei,der seine beiden Schüler begrüßte und sich schnell
eine Ausrede einfielen ließ.Heute sollte der letzte Tag sein vor der Mission,was die
drei genau machen sollten erzählte Kakashi ihnen noch nicht,sondern gab ihnen bloß
ein mittelschweres Training auf. Sie mussten durch das ganze Dorf gehen und
allerhand schwer versteckte Gegenstände suchen.Dies dauerte ca. 4 Stunden,daweile
hatte sich der Sensei auf einen Baum gesetzt und sein Flirtparadies 104 heraus geholt
und angefangen zu lesen. Kakashi hatte sich nach Sasukes Verrat kein bisschen
geändert,er war immer noch der Gleiche geblieben,genauso wie Naruto. Nur Sakura
hatte sich in den Jahren zum negativen verändert,aber das es so kommen würde hätte
selbst Naruto nie gedacht. Als sie endlich mit dem einsammeln fertig waren,setzten
sie sich unter dem Baum,wo sich hier Sensei befand und ruhten sich aus. Plötzlich ließ
sich Naruto einfach ins Gras fallen und blickte in den dämmernden Abendhimel hinein
und fing an zu sprechen: " Sagt mal ... was ist eigentlich in letzter Zeit hier los ? Ich
sehe Tsunade immer mit irgendwelchen Typen reden.Kakashi-sensei wissen sie was
los ist ???" Naruto schielte hoffnungsvoll hoch zu seinem Meister,dieser jedoch gab ein
hm von sich und las weiter,ohne eine Antworte auf die Frage zu geben.Nach einer
Weile gab ihnen Kakashi frei,da er noch etwas sehr wichitges erledigen musste ...
Sakura und Naruto machten sich daweile auf den Weg nach Hause,als Naruto stehen
blieb und seufzte.Die Sterne konnte man schon durch die Wolkendecke erkennen,da
es schon Nacht war. Das junge Mädchen blieb stehen und schaute Naruto genervt
an,dieser Blick sollte so viel sagen wie, was ist denn jetzt schon wieder ?? Der Junge
schaut eine lange Zeit in die Sterne,eb er seinen Blick senkte und Sakura ins Gesicht
blickte,dabei waren seine Hände starr an dem Körper gelegt." Sakura...ich weis das es
mich nicht an geht und so,aber du bist meine Freundin ..eh also nicht so jetzt ..ich
meine ne gute Freundin und ich ..." Naruto schluckte schwer und starrte kurz auf dem
Boden,doch bevor Sakura antworten wollte,redete er hinein:" Ich bin nicht blind
Sakura-chan! Vielleicht bin ich ja nicht so klug wie Andere,aber ich sehe wenn es einem
Menschen schlecht geht ! Sakura gib zu du liebst Sasuke immer noch ! Deswegen
schirmst du dich immer mehr von deinen Freunden ab ! Sakura du musst..." " Sei still ! "
Sakuar die normaler Weise ehern ruhig geblieben wäre,sagte dies in einem scharfen
Ton. " Du hast recht ich habe mich verändert! Und ?? Was ist dabei ?! Ich fühle mich
besser so und was Sasuke betrifft...Ich liebe ihn nicht mehr ! Nein ! Lieber bring ich
mich selbst um als wenn so was noch mal passiert . " Sakuras kalter Blick war auf ihren
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Freund gelegt,denn dieser schaute sie ungläubig an .In diesem Moment drehte sich
Sakura um und ging allein die Straße weiter und Naruto blieb zurück. Zuerst wollte er
einfach nach Hause gehen und sich in sein gemütliches Bett legen,doch irgendetwas
in ihm sträubte sich und er rief laut:" SAKURA ! EGAL WAS PASSIERT ICH HALTE
IMMER ZU DIR ! HÖRST DU ?? MACH BLOß KEINE UNSINN SAKURA-CHAN!!!! " Als er
geendet hatte atmete er tief duch und rannte richtung Hause,denn es war wirklich
kalt geworden. Daweile ging Sakura die Gassen weiter und dachte über seine Worte
nach // ...SAKURA ! EGAL WAS PASSIERT ICH HALTE IMMER ZU DIR ! HÖRST DU ??
MACH BLOß KEINE UNSINN SAKURA-CHAN ...was soll das bitte heißen ?? Ich mach
doch nie etwas oder hat er etwas von meine Plan mitbekommen ..aber das ist
unmöglich !! Naja ich mach mir viel zu viele Gedanken...// Sie schüttelte den Kopf und
kam zu Hause an. Sakura schloss auf und warf sich direkt aufs Sofa. In einer Ecke stand
ein voller Rucksack gepackt,diesen betrachtet Sakura. // Mit Tsunade hab ich schon
alles durch gekaut ...Ach mir tut es schon leid um Naruto aber ..ich will nicht mehr ..ich
..// Sie seufzte und leckte den Kopf gegen die Lehne. Ihr Kopf tat schon seit ein paar
Wochen weh,das brachte Sakura damit im Zusammenhang das sie gehen würde ...weit
weg von hier ...
Mit letzet Kraft ging sie schnell duschen und warf sich ins Bett,der Wecker war auf 4
Uhr gestellt,doch das junge Mädchen wusste eh das es diese Nacht keinen schlafe
finden würde. Sie wälzte sich hin und her und fühlte sich mies,da sie sich nicht mal bei
ihren Freunden verabschiedet hatte,aber sie hätten versucht es ihr auszureden,dafür
kannte sie sie zu gut und genau das wollte sie ja nicht.Immerhin war dieser Augenblick
schon lange geplant und da sollte nicht schief gehen.Die Zeit verging in Windeseille
und das Mädchen konnte einfach keinen Schlafe finden,zu viele Gedanken schwirrten
in ihrem Kopf herum.
Kurz vor 4 rappelte sich Sakura hoch und zog sich ihr Kleidung an . Etwas müde ging
sie zum aller letzten mal durch ihre Wohnung,bevor sie aufbrechen wollte,dennoch
wollte ein kleiner Teil ihre Seele ihr bleiben,doch dieser wurde durch andere Gefühle
einfach ignoriet. Sie nahm ihren Rucksack auf und verließ ihr altes zu Hause,schon
jetzt wusste Sakura das sie nicht mehr zurück kommen würde,zumindest freiwilig. Es
war eine kalte Nacht für September,doch dies störte Sakura nicht und sie lief zum
Stadttor hin. Das klacken ihrer Schuhe hallte durch die verlassenen Gassen und
erzeugte ein Echo. Die sonst so belebte Stadt wirkte völlig leer. Natürlich war Sakura
klar das es nicht fair war einfach abzuhauen,aber was ist denn schon fair ?? Ein tiefes
seufzten kam aus ihrem Inneren und sie verließ das Dorf ohne sich noch mal
umzudrehen,denn dann hätte sie gewusste,dass sie doch dageblieben wäre. Das
Mädchen ging über die
Maindrainbrücke,bevor sie ihre Schritte verlangsamte.// Es tut mir leid Naruto ...ihr
alle . Es tut mir alles so leid ...// Sie schluckte hob ihren Kopf und folgte dem kleinen
Weg weiter,denn irgendwo musste dieser ja hinführen oder etwa nicht ?

*bei Naruto *

Er war gerade nach Hause gekommen,denn Meitser Iruka hatte ihn noch auf einen
Nuddelsuppe eingeladen. Naruto hatte sich gefreut wie ein kleines Kind und
verschlang gleich Mehrere. Jetzt jedoch dachte er an die Mision,die morgen
stattfinden sollte.Schon als er das gehört hatte träumt er sich alles mögliche
zusammen,gefährliche Monster etc. Ja man konnte gut sagen Naruto bleibt immer
Naruto.Naruto knallte sich auf Sofa und blickte zur Decke,neben ihm lag sein
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gepackter blauer Rucksack.Eigentlich wollte er noch zu Sakura doch dafür war es
schon zu spät,da er sich wohl etwas verquatscht hatte. Seine blauen Augen richteten
sich kurz auf die Wanduhr,diese zeigte 23.00 Uhr,bevor er wieder hoch blickte. //
Schade..ich wollte Sakura-chan solange nerven bis sie mir sagt was los ist ...// Er
seufzte leise,grinste dann aber // Naja hab ich ja morgen genug Zeit für ! Morgen
kommt sie mir nicht mehr mit irgendwelchen Ausreden davon !! //Kurz streckte er
sich,blieb aber faul auf dem Sofa liegen. "Oh man ich habe keine Lust aufzustehen !!
"Langsam legte er die Hände hinter den Kopf und dachte weiter nach. Das er bereits 2
Stunden versuchte zu überlegen,checkte er nicht.Das ticken der Uhr stört Naruto
etwas beim überlegen und bald versank er in seine Träume. Nach vielen Stunden
schlaf wachte Naruto plötzlich auf. Sein Magen tat unglaublich weh und er stand
verwirrt auf. // aua was war das denn ?! // Er lief zum Fenster und öffnete es,dabei
merkte er die kalte Luft,welche ins Zimmer strömte.Schnell schloss er es wieder und
rannte ins Schlafzimmer .Gut 5 Stunden konnte er noch schlafen und das wollte
Naruto natürlich auch.Mit Sachen legte er sich auf Bett und murmelte :" Morgen wird
schon alles anders sein ..." // Morgen bring ich Sakura zum Lachen,damit sie nicht
immer so traurig schaut...// Dies nahm sich der blonde Junge fest vor bevor er in einen
tiefschlaf verfiel. Er ahnte nichts von dem was alles passieren sollte und das der
Auftrag nicht ausgeführt werden konnte und das sein schöner Plan Sakura
aufzuheiten zu spät kam ...viel zu spät.

* Rückblick beendet*

Ein "ach" stahl sich aus der Kehle der 16-jährigen Jungen. Seine blauen Augen
schauten in die Ferne. Sein blondes Haar wiegte sich im Wind.// Endlich ich bin wieder
zurück! Schade das ich Sakura nicht gefunden habe ...ich wüsste zu gern was sie wohl
jetzt macht...// Doch weiter konnte der Junge nicht nachdenken denn jemand rief ihn
aus der Ferne. " Ja Kohna ich Naruto Uzumaki bin zurück ! " Ein breites Grinsen
erscheinte auf dem Gesicht,bevor er los rannte.Lange war es her das er sein
Heimatdorf gesehen hatte,aber Training ging nun mal vor,außerdem hatte er viel zu
lernen gehabt.Vor einem kleinen Abhang blieb er jedoch stehen und schaute aud das
gesamte Dorf. Der Frühling war schon fast vorbei doch trozdem hatte er sein
Versprechn gegen über Tsunade gehalten.Die warme Sonne schien dirket auf sein
Gesicht und der Wind trieb ihn in den Rücken,als wolte er sagen geh endlich rein. Doch
Naruto grinste nur und blieb dort stehen.

(Hoffe mal das es euch gefällt und das ihr es alle lest )
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